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Unsere 2. Ausgabe der Düsseldorfer Schülerzeitung ist fertig. Es gab 

viele gute Ideen und viele kreative Texte.  

Wir wünschen euch viel Spaß mit der 2. Ausgabe der   

DüsselDorfer SZ. 

Euer Team der AG-Schülerzeitung 

        U n s e r e  

A G - S c h ü l e r z e i t u n g  

T H E M E N  I N  D I E S E R  

A U S G A B E :  

Ringen und Raufen 

Rezepte zum Kochen und Auspro-

bieren 

Lustiges zum Sommer 

Barney unser Schulhund 

Wissenswertes über SpongeBob 

und Vieles mehr…. 

0 , 3 0 €  

Die Düsseldorfer 

Schüler Zeitung 

19.06.2013 Ausgabe 2 

Fleißige Reporter beim Schreiben. 
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R i n g e n  u n d  R a u f e n  
T o n i  e r z ä h l t .  

Die DüDo 

SZ 

Daniel unser Trainer. 

Eine Gruppe von Kindern bei  

einer Übung. 

Zwei Kinder bei einem 

fairen Ringkampf. 
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Was ist Ringen und Raufen?   

Ringen und Raufen ist ein Kampfsport. Dabei ringen wir nach Regeln. 

 

Wie macht man Ringen und Raufen?  

Man sagt gegen wen man kämpft und das man fair kämpft. 
 

Wo findet Ringen und Raufen statt? 

Wir treffen uns in der Turnhalle. Dort haben wir sonst auch immer Sport. 
   

Wer macht Ringen und Raufen? 

Ringen und Raufen macht Daniel. Er ist fair, klug, hilfsbereit und nett. 
 

Wer macht beim Ringen und Raufen mit? 

Beim Ringen und Raufen nehmen  Kinder aus der 3. und 4. Klasse teil. 
 

Warum gibt es hier an unserer Schule Ringen und Raufen?  

Wir lernen uns gut zu benehmen und Regeln einzuhalten. Wir lernen, dass 

wir unseren Streit nicht mit Schläge lösen können. Wir haben Spaß und   

können besser lernen. 
 

Welche Regeln gibt es? 

Die Regeln sind: 

Wir fair bleiben 

Wir schlagen nicht 

Wir boxen nicht 
 

Ich mag Ringen und Raufen und danke Daniel, dass er es macht.  
Toni 

 
 

R i n g e n  u n d  R a u f e n  
T o n i  e r z ä h l t .  

Die DüDo 

SZ 
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Bremer Wahrzeichen 

Obwohl Bremen nicht besonders groß ist, hat die Stadt sogar 

zwei Wahrzeichen. Das erste ist der Bremer Roland. Der Roland 

ist die Statue eines Ritters. 

 

Das zweite Wahrzeichen kennt ihr vielleicht schon. Es sind die      

Bremer Stadtmusikanten. Die Stadtmusikanten  bestehen aus 

einen Esel, einem Hund, einer Katze und einem Hahn. Alle       

zusammen wollten Musik machen. 

Eine Bremer Sage besagt, dass die Glückshenne und ihre Küken 

auch ein Wahrzeichen ist. Heute findest du die Henne über den 

zweiten Rathausbogen. Sie ist in Stein gehauen. 

 

Madha 
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Görkem berichtet uns von einer coolen Serie. Sicherlich   

kennen viele von euch diesen Trickfilm. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SpongeBob Schwammkopf ist ein cooler Film. Die Serie läuft regelmäßig 

bei Nickelodeon. 

In der Serie spielen „Patrick Star“, Robert „SpongeBob“ Schwammkopf, 

Sandra „Sandy“ Cheeks, „Perla Krabs“, „Thaddäus Q. Tentakel“ und „ Mr. 

Krabs“ mit.  Alle zusammen leben auf dem Meeresboden in „Bikini Bottem“. 

SpongeBob lebt in einer großen Ananas und Patrick Star unter einem Stein. 

Perla lebt mit ihrem Vater Mr. Krabs in einem Haus, das wie ein Anker aus-

sieht. Mr. Krabs besitzt ein Restaurant. Es heißt die Krosse Krabbe. In diesem 

Restaurant gibt es Krabbenburger. Auch Spongebob arbeitet dort und verkauft 

Burger. 
Görkem 
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Die Sommerferien stehen vor der Tür und viele Kinder sind schon 

sehr aufgeregt. Sudenaz hat sich ein paar Gedanken über ihren 

Sommer gemacht. 

     Sommer! 
Keine Schule! 

Keine Zickereien auf dem Schulhof! 

Kein Unterricht! 

Sommer heißt nur  S-P-A- ß haben! 

In den Sommerferien fahren einige Kinder in die Türkei oder nach 

Russland oder auch nach Indien. Also meine Mutter hat gesagt, 

dass wir vielleicht auch wegfahren. Ich sagte nur „Yey  Antalya!“. 

Dann sagte mein Vater „NEIN, wir fahren nach Ankara.“ Meine 

Mutter erklärte dann, dass wir erst nach Ankara, dann nach        

Antalya, danach nach Ismir und zum Schluss nach Istanbul reisen. 

Noch glaube ich es nicht. Es ist bestimmt ein Scherz. Aber wenn 

das passieren würde, freue ich mich riesig darauf. 

Schöne Sommerferien wünscht euch  eure 

Schülerzeitung! 

 

Sommercamp! 
In den Sommerferien findet wieder das beliebte 

Sprachsommercamp statt. Wir können dort spielen, 

trainieren und lustige Sachen erleben. Ich weiß nur, 

dass Daniel da ist. Wir lernen viele andere Kinder 

aus Bremen kennen. Ihr könnt alle mitmachen.  

Einfach anmelden! Verpasst das lieber nicht! 
Sudenaz 
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Alles über Meerschweinchen! 
Mit diesem Thema haben sich Lisa und Sakshi beschäftigt. 

Die Meerschweinchen heißen Meerschweinchen, weil 

sie so quieken wie ein Schwein und weil Händler sie 

mit Schiffen über das Meer transportierten. Es gibt    

ungefähr 17 Arten  von Meerschweinchen. Sie können 

bis zu 35 cm wachsen. Meerschweinchen kommen aus    

Südamerika und Mittelamerika. Sie 

knurren, quieken, zwitschern, zirpen, 

murmeln, zischen und grunzen um sich 

zu verstehen. Meerschweinchen sollen immer zu zweit 

sein. Es wäre besser, wenn ein Männchen und ein    

Weibchen oder zwei Weibchen zusammen sind.                                                                            

Es ist nicht so gut, wenn ein Männchen und noch ein 

Männchen zusammen sind. Wenn das passiert, fangen 

sie an zu bocken, egal wie groß der Käfig ist. Er kann 

nie groß genug sein. 

Lisa und Sakshi 
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Music 4 Kids 

Ich bin Tony und ich möchte darüber 

schreiben,  wie es ist bei Music 4 Kids 

zu sein. Ich finde es echt cool dabei zu 

sein. Da machen wir „Stoptanz“ und  

singen den Song „Gangnam    Style“. 

Wir spielen auch „Tip!!!“. Dann gibt es 

ein Spiel, da macht jemand etwas vor 

und alle  anderen müssen es nach ma-

chen. 

Bei Music 4 Kids sind 7 Mädchen und            
   

4 Jungen. Wir singen über Freunde und 

andere Dinge. Das dauert 2 Stunden aber 

die Zeit vergeht sehr schnell. Tony 

Dies und DasDies und DasDies und Das   

Was ist eigentlich Fußball? 
 

Fußball ist ein bewegliches Spiel, da 

man viel rennt. 

Beim Fußball gibt es gelbe und rote    

Karten. Beim Fußball wird manch-

mal   gefoult. Die Spieler spielen im 

Mittelfeld oder als Abwehr oder als 

Stürmer. Und es gibt einen Torwart. 

 

Im Spiel gibt es 11 Meter und Ein-

wurf und Abseits, Schwalbe, Tun-

neln, Fallrückzieher. Zu Beginn des 

Spieles pfeift der Schiedsrichter zum 

Anstoß. 
 Sedef 

Maifest   

Am 8.5.2013 fand in der Aula 

das Maifest statt. Manche 

Kinder haben einen Auftritt 

gehabt, z. B. haben sie das 

„DüDo“ zusammengepuzzelt 

und auf gehangen.  

Aschenputtel wurde auch 

nochmal aufgeführt und der 

„Düdo“ Rap auch. 

Die Kinder haben sich Mühe 

gegeben und  wir freuen uns, 

wenn ihr weiter so macht.                       
       Sudenaz 

Die beliebtesten Sportarten sind 

Fußball, Boxen, Handball, Tennis, 

Formel1. 

Warum macht  man eigentlich 

Sport? Man macht Sport, weil das 

gesund ist und weil es Spaß 

macht. 

Warum muss man sich bewegen? 

Weil es für den Körper gesund ist. 

Wo macht man Sport? Entweder 

macht man Sport in der Turnhalle 

oder draußen im Freien. 

Sport treiben ist lustig und macht 

Spaß und manchmal ist es         

anstrengend.  

Sedef 
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Der Wolf 
Spannendes über Wölfe haben Sakshi und Lisa               

herausgefunden. 

Die Wölfe essen kleine Tiere 

und sie jagen Elche, Hirsche, 

Wildschweine und auch Hasen und    

Mäuse. Es gibt 12 Arten von Wölfen.    

Die Wölfe werden 5 - 10 Jahre alt. Sie   

leben in der Wüste, in den Wäldern, an 

den Küsten und auch im Gebirge. Manche 

fragen sich, warum Wölfe genauso      

aussehen wie Hunde. Das ist deshalb so, 

weil Hunde vom Wolf abstammen. Die 

Wölfe haben immer gelbe Augen und sie 

können bis zu 200 km am Tag rennen. 
 

Sakshi und Lisa 
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  Leckeres aus anderen Ländern 
Madha zeigt uns ein typisches pakistanisches Rezept. 

Curry Beilage Biryani Reis                                                                                       

Biryani ist ein einzigartiges Reisgericht, dass von vielen     

Menschen aus Pakistan gegessen wird. Biryani wird aus Reis, 

Gewürzen, Joghurt und meistens auch mit Fleisch gemacht. 

 
Zutaten  für  2-3 Personen: 

Du brauchst: 

 - 1Tasse Basmati-Reis    

 - 2 Tassen Wasser 

 - 2 El  Pflanzenöl     

 - 200g Huhn  in kleine stücke geschnitten 

 - ½ TL Salz      

 - 1 mittelgroße  Zwiebel fein gehackt 

 - ½ TL  Ingwerpaste              

 - ½ TL  Knoblauchpaste 

        - 1 TL  Kümmelpulver            

 - ½ TL Korianderpulver 

        - 1 Lorbeerblatt               

 - 2 Gewürznelken 

        - ¼ TL Kardamom Körner gemahlen    

 - 1  Zimtstange 

        - 1 kleine Tomate gewürfelt   

 - 3 gehäufte EL  Naturjoghurt 

      - ¼ TL  Safran  aufgelöst  in  2 EL Milch 
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Zubereitung 
 

Wasche den Reis und koche ihn mit dem Wasser in einem 

Topf. Danach die Hitze auf  kleine Flamme stellen, den   

Deckel auf den Topf tun und langsam vor sich hin köcheln   

lassen bis das Wasser ganz weg ist. Achte darauf, dass die 

Reiskörner nicht allzu weich werden. Den Topf beiseite 

stellen. 1 TL Öl auf mittlerer Hitze in einer Pfanne erhitzen 

und die Zwiebelstücke anbraten, bis sie leicht braun an den 

Rändern werden. Knoblauch und Ingwer hinzugeben und 

kurz anbraten. Nun alle anderen Zutaten hinzugeben (außer      

Safran) und 1-2 Minuten anbraten, dabei ständig rühren. 

Falls du den Biryani-Reis mit Huhn zubereitest, kannst du 

nun das Hühnerfleisch hineingeben, und 3-4 Minuten heiß   

anbraten. Etwas Wasser in die Pfanne geben, so dass alles 

schön sämig bleibt. Dann auf kleine Flamme stellen. Zwi-

schendurch mit Salz abschmecken. Nun gibst du die Hälfte 

des Basmati-Reis in die Pfanne, 1 TL Öl reintröpfeln und 

den Safran dazu geben. Den restlichen Reis hinzugeben und 

auf sehr kleiner Flamme zugedeckt 10 Minuten köcheln. 

Danach alles gut durchmischen und mit Curry oder Joghurt 

servieren.           

Guten Appetit!!! 

 

 Madha         
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Unsere Smiley  -  Seite!!! 

Welche davon kennt ihr? 

Sedef 
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Pausenhofgeschichten 

 

Cloi & Zoe Im Zicken - THEATER! 

 
Zwei Freunde haben in der Pause Fußball gespielt. Doch leider haben sich 2 Mitspieler  

gestritten und die Mannschaft war kein Team mehr. 

Es ging darum, dass Cloi Zoe gefoult hat. Zoe war sauer. Doch Cloi hat gesagt, dass sie 

nicht mit Absicht gefoult hat. Es gab einen heftigen Streit zwischen den beiden bis Cloi so 

sauer war, dass sie gegangen ist. Dann hat Zoe geschrien, dass Cloi ein Feigling ist. Erst 

am nächsten Tag haben sich beide beruhigt und waren wieder Freunde.   

Habt ihr so etwas auch erlebt und wenn ja, wie habt ihr euch wieder vertragen? 

Sudenaz und Sophia haben sich auf den Weg gemacht um herauszufinden welche 

Schulregeln es gibt. 

Unsere Schulregeln an der Grundschule Düsseldorfer Straße 
 

Wir regeln Streitigkeiten mit friedlichen Wörtern. Wir helfen, wenn jemand in Not 

ist. Wir verhalten uns so, dass wir andere nicht in Gefahr bringen. Wir gehen        

vorsichtig mit allen Dingen um. Wir achten fremdes Eigentum. Wir helfen uns       

gegenseitig, arbeiten und spielen zusammen. Wir verhalten uns so, dass alle in Ruhe 

arbeiten, lernen und spielen können Wir gehen respektvoll, fair und freundlich mit 

einander um und grüßen einander. Wir sorgen dafür, dass unsere Schule und der 

Schulhof sauber und schön gestaltet sind.                 Sophia  
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Barney 
 

Es war so einsam in unsere Schule bis ein Hund kam na-

mens Barney. In unserer Schule ist es jetzt 

nicht mehr einsam. Ich und meine Freundin 

sehen ihn immer mit Frau Halle. Wir      

können mit ihm kuscheln und ihn          

streicheln. Manche Kinder wollen ihn sogar 

an der Leine führen. Es gibt sogar eine 

Spielstunde, die heißt Barneys Spielstunde. Ich war da 

schon mal. Es ist echt cool. Wir können malen oder 

manchmal gehen wir mit Barney „Gassi“. Barney mag es 

immer, wenn man ihn am Hals streichelt. Er hatte auch 

schon Geburtstag und hat sogar einige Geschenke          

bekommen. Ich glaube er hat sich darüber gefreut. 

 

Steckbrief Barney 
Barney mag spielen und schlafen.  

Er hat 4 Pfoten.  

Barney kann nur schwarz weiß sehen.           

Als Frau Halle in gekauft hat, hat sie an ein lila Dinosau-

rier gedacht, den sie einmal im Fernsehen gesehen hat.  

Darum heißt der Schulhund 

Barney. 
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Fotos und Bilder 

„DüDo“-Symbol 

Fleißige Reporterin 

im Dienst. 

„Emir und sein     

Wunschabenteuer“ war 

ein voller Erfolg.  

Herr Jiménez von der      

Schulband. 
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Musik ist cool, weil man dazu tanzen kann und die  

Musik nach singen kann. Zu Musik macht man sogar 

Sport, dann ist man gut gelaunt. Ich mag Musik wie 

"Thrift Shop" von Mackelmore und "Impossible" von 

James Arthur und viele mehr. Musik ist für jeden da. 

Welche Musik magst du denn? Ich würde es gerne  

wissen. Du kannst ja deine 3 TOP Musiktitel            

aufschreiben: 

1.                                                                                                                                                                                                                                               

2.                                                                                                                                                        

3.                                                                                                                                           

Cool, dass ihr diesen Artikel lest. Ich freu mich schon, 

wenn ihr neue Lieder kennen lernt. Und nicht           

vergessen: Musik ist für alle da, auch für dich. 

Eure Sarafina 

Musik und mehr... 



17 

Die DüDo 

SZ 

Was ist Antolin? Sedef beschreibt, was ihr bei        

Antolin machen könnt. 

 
Zuerst müsst ihr euch am PC anmelden. Dann klickst du auf 

Antolin und meldest dich da an. Dann könnt ihr ein Buch wäh-

len, welches du gelesen hast. Es kommen Bilder, auf denen zu 

sehen ist, was du machen kannst. Du klickst ein Bild an und 

kannst dann Fragen zu dem Buch beantworten. Antolin macht 

mir viel Spaß und hilft beim Lernen. 

 Sedef 
 

Lustiges…. 

Ein Polizist stoppt einen Autofahrer und sagt: "Pusten sie bitte 

in die Tüte!“. „Aber warum?“ fragt der Autofahrer. „Die Pom-

mes sind zu heiß!“. 

Lehrer: „Wieso kommst du zu spät?“ 

Schüler: „Ich wurde im hohen Gras von einem 

Pokémon angegriffen!“ 
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             Emir und sein Wunschabenteuer 
 

In der Musical-AG gibt es insgesamt 16 Kinder. Die Kinder 

kommen aus den 3. und 4. Klassen und vier von ihnen  

spielen Sterne und Planeten. Anastasia spielt das Klavier. 

Melina und Valeria spielen den Mond. Aabishuyini,       

Viktoria und Sejla spielen die Erde. Kevin spielt einen 

schwarzen Planet. Manuel spielt einen Außerirdischen.  

Celven spielt den Planeten Nado. Das erste Lied heißt „Ich 

wünsche mir fort zu sein.“ Die Kinder haben Spaß zu     

tanzen und zu singen. Sie machen es sehr gut. Es gibt eine 

tolle Sängerin namens Divine. In der Geschichte wird Emir 

entführt und sie fliegen auf einem Planeten namens         

Larango. Emir erlebt viel Abenteuer. Die erste Aufführung 

war ein voller Erfolg! 

    Alina und Madha 

Unsere Musical-AG mit Frau Vogt. 
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I M P R E S S U M  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

                     Sarafina    Sedef    Sakshi 
  

 

 

 

 

 

 

    

  

 

  

  Lisa    Sudenaz   Toni 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Madha   Sophia   Alina 
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